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Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Plauiua

wird im Nachhange zum Edictc uom
20. November 1866, Z. 7196, in dcr
Ereclltionssachc ocs Hciru Johann Les-
tovic von Idria gcgcn Gregor Fabjanciö
voll Unterloilsch i'cl. 318 fl. l!. ^ l,-. bĉ
lannt gemacht, daß zur zweiten Rcalfcil«
victnngö'Tagsatznug am 16. Febr. l. I .
lein Kauflustiger erschicncn ist, weshalb

am 16. A p r i l 1 8 6 9 l. I .
zur driltcti Tagsatzung geschritten wcrdcu
wird.

K. k. Bezirksgericht Plauiua, am
16. Fcbiuar 1800.

(604—1)' Nr. 8168.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird hieroit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansncheu der Admini-

slration des Johann Kalistcr'schen Nach
lnsscs in Tiirst, durch Herln Dr. Vueor
gegen Herrn Mathäns ^eban von Adclö-
bcrg wegen schuldiger 5>000fl. ö.W.»'.,". l'.
in die executive öffentliche Versteife, ung
der dein letztcrn gehörigen, im G,uud-
lillche Adelsberg >ul> Urbarial-Nr. 1 ^ .
4^« , 5 ' / . , 9 ' / . , 16 ' /« , 16'/«, 19' / , ,
26 ' / , . 3 3 ' / . , 115' / . , 11«, 117'/,,
195V,, 204V,, 1133 u. 22 ' / . uud im
GruudbucheAdlcrshofcn >l<I» Urb.-Nr. 52
vorkommenden Realitäten sanunt Vier«
brauerci im geiichtlich crhodenen Schä^-
zungswcrthc von 68.655 fl. 50 kr. ö. W,
gewilliget nud zur Vornuhme nach rcn ein-
zelnen Grundbuchskörpcrn derselben die Fcil-
bietungs'Tagsatzungcn anf dcn

30. A p r i l ,
5. J u n i und
6 J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hiergcrichls
unt dem An îaunc dcstnumt worden. daß
die fcilzudiclc,idcn NcaUtattn unr dcl dcr
lctzlen Fcilbi'ctuug auch unter dcm Schäz-
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hintan-
gcgcbcn werden.

Das Schätznugsvrolololl, der Gruild-
blichscxlwct und die öicitalioiiöl'cdiuciiiissc
tölinin l'ci dicscm Gerichte in dcu gewöhn>
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden,

K. l. Bezirlsgcricht Adclsberg, am
26. Scpembcr 1868.

(537^1 ) Nr. 242.

Ereculive Feilbietunss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ra°

tschach wird dckauut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Klancer n<,il>in>! seines Eheweibes Flai l '
zista 5klancer uon Aiurucc gcgcn Äld-
thäns 5k»scl uon Podborsl wegen ans dcm
gerichtlichen Vergleiche uom 19. Ma i 1868,
Z. 1509, schuldiger 137 fl. ö. W.«'. «, <'.
In die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Nassrnfnß .̂ ul) Urb.-
Nr. 228 umkommenden Realität, im ge-,
sichtlich erhobenen SchätzungSwcrthc von
942 fl. 40 kr. ö. W,, gcwilligct und zur
Vornahme derselben die drei Tagsatznugcu
auf dcn

2 1, A p r i l ,
2 1 . M a i und
2 2. I n u i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormillags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcillmlnng anch nntcr dlm
Schätzuugöwcrthc hinlaugcgcbcn werden
wiirdc. ,.,

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsettract nnd die Licit.itionsbcdinguissc
tonnen hicrgclichls eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am
30. Jänner 1869.
' ( 5 5 3 - 1 ^ " " N r . 270?

Erecutivc Fcilbietultg.
Von dcm t, k. Bczirtögcrichtc Ra-

tschach wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des ^rauz

Fohl,, Pfarrer von Maria Rast, durch
Dr . Higcrspcrgcr uon E i l l i , gcgcn
Anton Stopar von Grahovca wegen aus

dcm gerichtlichen Vergleiche vom 12icn
März 1859, Z. 362 uud 363, fchuldi-
gcr 73 fl. 50 lr. u. 42 fl. ö. W. c. 5. <-.
in die executive öffculliche Versteigerung
dcr dcm lctztelcn gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Sauenstcin ûl> Urb>.
Nr. 17/18 vorlommcudcn Realität, im
gerichtlich erbobencu Schützuugswcrthe uon
1490 f l . ö. W. , gewilligt uud zu Vor-
nahme derselben die drei Fcilbictuugstag-
satzuugcn auf den

2 6. A p r i l ,
2 6. M a i und
2 5. Inni l. I.,

jedesmal Vorinittags um 9 Uhr, hicrgcrichts
mit dcm Auhaugc bestilnint wordeu, daß o,e
fcilznblcicndc ^icalltat nur bei dcr lchtcn
Feilbietung anch liulcr dcm Schätzung^
werthe au dcn Meistbietenden hinlaugcgcbcn
werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
buchsc '̂lraet nud dic ^icilalionöt'cdiugnifse
löuucn bei dicsem Gcrichlc in dcu gcwöhil-
lichcu AlNlSUuudcn eingesehen wcrtnn.

K. k. Bezirksgericht Natschach, au>
4. Fcdluur 1869.

(629—2) ^ir. 2 ^

Dritte czcc. Feilbictuug.
I m Nachhange zum Edictc uom 6tcn

Fcdrnar 1866, Z. 1070, wird vom l. t.
Bczirtögclichte ^aaS bctanut gemacht, es
sci in der Erccuiionösache des Josef Mo-
diz voll Nendorf gegen Mlchacl Z^ncl
Uon Ponltvc die auf den 17. Juli 1866
angeordnet gewesene nnd sohin sisliite
dlitlc executive Realfeilbictung mit dem
frühern Anhange auf den

9. A p r i l 1 8 6 9
um 10 Uhr Vormittags in der Gcrichtö-
tanzlci mit dcm flühern Anhange augc»
orduct worden.

zr. k. Bezirksgericht ^aas, am 16lcn
Februar 186^).^

(654—2) ' Nr. 1634.

Dritte exec- Feilbietuug.
Von dcin't. k. Bezitsgcrichte Groß»

laschitz wird hiermit delaiint gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcö Ma-

thias Grclicuc von Gioßluschitz gc^cn Io^
hann Zitüi l von Pouilvc wcgcu ans deln
gerichtlichen Vergleiche uom 11. August
1863, Z. 3289, schuldiger 89 fi. li. «. c>.
in dic cj,ccntioc öffentliche Versteigerung
dcr dein lctztcrn gehörigen, im Grundbuche
dcr Pfarrgill Gntcuscld ^>li Ncclf.-Nr. 23
vortonnnclidcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungöwcrlhc von 1872 fl.
ö. W., gewilliget nnd zur Vornahme der-
selben die c^ccntivc Fcilbictungslagsatzung
auf dcn

17, A p r i l 1 8 6 9 ,
Vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze mit
dcm Anhange dcsiimmt wordcu, daß die
feilzubietende Realität dci dieser letzten
Feilliictuug auch uutcr dem Schätzuugö-
werthe an den Meistbitteudcu h>nlaugc^
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract nnd die ^icitationsbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsslliuden eingesehen werden.

K. t. Bezirlögcricht Großlaschitz, am
14. November 1868.

( 3 3 3 - 2 ) Nr. 213.

Grilmermtss.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Wip-

pach wird dcn nndciani'tci! Ansprechen, dcr
inngcdachten Grundparccllcn hiermit ci>
innert:

Es habe Anton Stibi l von Uslja
Nr. 4 wider dicsclbcn die 5tlagc auf
nachstehende Grundparcellen, als:

Das Haus iu Ustja Eonse.-Nr. 4,
Parc.-Nr. 76 , Stal l Parc.-Nr. 78, Stall
und Hof Parc.-Nr. 83 , die Wiesen:
1.<!xiF Parc.-Nr. 194, v l<>i>('!<»v>i Parc-.
Nr. 230 , Nll'Inniou^ll Purc.-Nr. 574,
»orn^i ll'«'li</, Parc.-Nr. 749, 1>rl> ;̂>
Parc.-Nr. 587, i'l'i 5!r:mci K r n ^ Parc..
Nr. 54 , ^ l l u l l l Parc.-Nr. 188, l»r,
lln!)Ii Pare. - Nr. 262/.', <l<'I",,i l '^ i . . /
Parc. . N>. 569, und v I„l»^> Pore-
Nr. 824, dcr Garten vrt Parc.-Nr. 189.
nnd die Aecker mit Ne in : !"'< «lrnno!
k l ^öi» Nr. 53, l'l'i lwlili Parc.'Nr. 286/l>,

ilol^l» »jivll Parc,-Nr. 365, Kr-'^c Pare»
Nr. 408, I>i'n<^ Parc. Nr. 584, l'I^<>
Parc.Nr. 5 5 2 / v I»i,,^.ii Parc.-Nr. 825,
v li.luiki Parc.-Nr. 1289 nnd l'l<>.>> Par.^
Nr. 5)53, die Ocdniß mi Iml'li Parc.-
Nr. 262/1, und 286/!', nnd die Weiden
<!«>>ii!> njiv« Parc.-Nr, 364 uud 366,
!'!,,'<' Parc. - Nr. 563, l)i-:»^i Paic.-
Nr. <i23 und I ' I . ^ Pa>c -Nr. 562, sammt-
lich in dcr Stcncrgcmcindc Ustja gelegen,
durch die Ersitzung in das Eigcnthnm
elworbcn, ><,!>> r»r<><'5. U>. Jänu.r 1869,
Z. 213, hicramls eingebracht, woiübcr
zur mündliche» Verhandlung die Tag
satznng auf den

16. A p r i l 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. O. O. angeordnet n»d den Geklagten
wegen ihres uubctauutcu Aufenthaltes
Mathä'ns Bajc von Ustja als ^ur;»!"»'
>̂<l l'llllin auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wilden dicsclbcn ;n dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sell'st zu crschciucu oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und an>
hcr namhaft zn machen haben, widrigrnö
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten Cu-
rator ueihaudelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
18. Jänner 1869.

1 3 3 6 ^ 2 ) Nr. 128.

ErillM'Nlllg
an die unbekannt wu befindlichen Anton
M a r c nnd Stefan B a j ^ von Planina
und deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dcm k. k. Bczirksgcrichtc Wippach
wird den uubckannl wo l'efiudllchcn Anton
Marc und Stcfail Bajc uon Pluuiua
und deren unbctauulen Rechtsnachfolgern
hiermit criuncit:

Es habc Blas Zivie von Planixa
Nr. 69 wider dicselbcn die itlagc auf die
im Grnndbuchc Herrschaft W,Pp îch û!»
1'<»>!l> l i'^u. 63, Ulb.-Nr. 490 vorkom-
menden zwci Wiesen I^Iiic,' und v luxill, 8u!>
!"<!,>. N . Iüuncr 1869, Z. 128, hici-
umts eingebracht, worüber zur münolicheu
Verhandlung die Tagsatzulig auf dcn

13. A p r i l 1 8 6 9 ,
fiüh 9 Udr, mit dcm Anhaiigc des i; 29
a. G. O. aligcordint uud dcu Geklagten
wegen ihrcn liubekanuteil Alifculhaltes Hclr
Dr. Slcfa» Spazzapan voll Wippach als
l'ullllor zu! cl^lmü auf ihre Gefahr und
Koste» bestellt wmdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu eischcincn oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machcu haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
vclhandclt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Wipp^ch, am l2tcn
Jänner 1869.

C'1^^"2) Nr. 3912.

Crecutive Fcilbietlluq.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Franz

iiuralt uon Mannbburg iln Bezirke Stein,
gcgcu Franz Doleuc uou Wci^clburg we-
gen schuldiger 25 fl. ö. W. l.-. .x. l-. in dic
ercculiuc öffentliche Versleigcrliug dcr dcm
lctztcrcu gehörigen, im Grundbnchc dcr
Stadt Wcixeldnrg l̂,I> '1'om. 1 Fol. 124
vorlulnmcndcn Realität, im gerichtlich cr<
hodcncn Schätzuugswcllhc uou 700 fl.
ö W., gewilligct und es seien znr Voruahlne
derselben drei Fcilbicluligs - Tagsatzungcn
anf dcn

16. A p r i l ,
14. M a i und
18. I u u i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormit,ags um 10 Uhr, hicrgc
licht« mit dcm Anhange angcoidnct wor«
den, daß dic fcilzubiclcndc Rcaliiät nur
bei dcr letzten Fcilbielnng a»ch nutcr
dem Schützuugöwcrlhc an den Älciftbic-
lcudcn hintaugcgcbc» wcrdcn würde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
bnchsextract uud dic ^icitalionslicdingnisse
töuncn bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen werden.

it. k. Bezirksgericht Sittich, am 9teu
November 1868.

(619—2) Nr. 639.

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom l, l, Bczirkgcrichtc Idria wird

hiemit bckannt gemacht, daß die in der
Erccutionssachc des Mathäns Kauzhizh,
Äcochthabcrs dcr Katharina Kanzhizh von
Sairach, gcgcn Maria Sclal von ^cdinzc
into, 204 fl. l'3 kr. <>. ^. ^. anf deu
4. März nnd 5. April d. I . angeord-
neten, mit dem Ediclc uom 3. December
vor. Jahres Nr. 3478 kundgemachten erste
nud zweite cxccutivcn Fcilbietungcn der
gcgucrischcu Realität als abgehalten an-
gesehen werden, nud daß es lediglich bei
dcr auf dcn

1 0. M ai l. I .

bestimmten dritte» Rcalfcilbietung sein
Verbleiben hat.

K l. Vcziltsgcricht Idria, am 27ten
Februar 1869.

"(335^2) Nr. 21Z7

Grittnmmg
au die abwesenden Katharina nnd Io<

scfa Fc l c von Wippach.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach werden die abwefendcn Katharina
und Ioscfa Fclc von Wippach hiermit
erinnert:

Es habe Johann Picgcl von Wip-
ftach Nr. 128 wider dichlbm die Klage:
die auf sciue Realitäten >»>> Tomo XVI,,
I'l'ss. 386 n<! Herrschaft Wippach nud
I»!> .̂ 210 l"l Slapp iulabnlirtcn For-
deruugcu u per 90 fl. C.-M., zusammen
per 180 fl. E - M . oder 189 fl ö. W. . seien
dnrch die Verjährnng erloschen, 5»!» i'rlx-!-!.
16. Jänner 1869, Z. 212, dieramtS ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Verhand«
lung dic Tagsatznug auf den

16. A p r i l 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhaugc des § 29
a. G. O. angeordnet uud dcn Geklagten
wcqcn ihres unbclanutcn Aufenthaltes Hr.
Joh. ^wokcl uon Wippach als l'urlimr
!,<! !,< lliiü auf ihre Gefahr uud Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zn dem Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter Zeit
selbst z» erscheinen odcr sich cincn aildcrn
Sachwalter zu b> stellen uud anhcr namhaft zn
machen habe», widrigcnö dicsc Rechtssache
mit dcm anfgcstclltcn Euralor verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wipp^ch. am
18. Jänner 1869,

(W-2) Nr. 9264.

Elillllerultg
an Mathias N a t s c h c r , unbekannten
Anfcnlhaltes, nnd dcsscn allfälligc Rechts-

nachfolger.

Vom k, k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Rndolfswcrlh wird dcm Mathias Na<
lschcr, nnbekanntcn Anfenhaltcs, und dcsscn
allfälligen Rechtsnachfolgern hiermit cr-
iencrt:

Es habc Mathias Seuica uon Obcr-
lakounitz wider diesclbcn dic Klage auf
Anerkennung der Erwerbung des Eigcu>
thumcs dcr Wcmgatt - Realität ^uli Bg,-
Nr. 704 lni Grnnobnch Herrschaft Ru-
pcrlshof nnd Gcstattuug dcr gruudbüchcr-
lichcu Einverleibung des Eigcuthuiusrech-
lcc<, ..,.!. ,»l»,^. 24. Dcc. 1868, Z. 9264,
hicramts eiugebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagfatzung anf dcu

2 2 . A p r i l 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
a. G. O. angcoidnct und den Geklagte»
wegen ihrcs nnbctauntcn Aufeulhaltes Hr.
D i . Rusina uon Rudolföwcrlh als l'm uü»'
<ul -«-ill!» auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wnrdc.

Dcsscn wcrdcn diesclbcn zu dcm Eudc
ucrständigct, daß sic allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu crschciucu odcr sich cine"
anderen Sachwalter zu bcstcllcu uud anhcr
namhaft zu machen habcn. widrigcus dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksgericht Rudolfswcrlh, am
3. December 1868.
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(639-3) Nr, 20504.

Executive Feilbietuug.
Bun dcm t. k. slädt. dclcg. Vczirks.ic»

richte ttaibach wird kundgciuacht:
Es sci die c^culivc Fcilbictnng dcr

dcm Hcrru Franz Icglic zuslehclidcn, im
Vcrsprcchcn dcs Hcrrn Andrcas Domcuit
bcfixdlichcu Mcislbotsfordcrungpr. 1215) f l .
47 kr., resp. dcr auf die vcräußcrte Rca-
liläl dcmsclbcn zustehenden Ucbertragungs-
rechtc bewilliget, lind hiczn di: Tag»
satzungcn ans den

7. A p r i l und
2 ! . A p r i l 1 8 0 ' » ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichtö mit dcm
Bcdcutcn angeordnet, daß bei der zweiten
Fcilbictuug auch unter dcr ausgerufenen
Ncminalsuiniue dicsc Mcislbotsfordcrnng
an den Atcislbictcndcn gcgcu gleich bare
Bezahlung wird hintangcgcdcn wcrdcn.

Laibach, am 27. Drcemder 1869.
(007—3) Nr7 i774^

Zweite erec. FeilbietiM.
Bon dcnl k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

Wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der in dcr^Exccntionssachc des Johann
Sterte von Stein gegen den minderj.
^oscf Sterle von Horilcncc, dlirch dcn
Vormund Georg Dclast von dort, i»l!!<>.
2»!2 ft. 50 kr. c. 8. c. mit Bescheide
vom 2. December 1808, Z, 9200. cu>f
dcn 5>. März 1809 angeordneten zweiten
Rcalf.ilbictuug lein ikauflustigcr erschien
nen ist, am

6. A p r i l 1 8 0 9
zur drillen geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am
5. März 1809.
" (605 -3 ) Nr. 800.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicimt bekannt gemacht:
^sseinber dasAusnchcn dcs JosefTrcbcc

von Smrrjc Nr. 2 gegen Thomas Trcbcc
von Smcije Nr. 31 wegen 44 fl. 50 kr.
ö. W. c. «. o. in die executive öffentliche
Berslcigcrnng dcr dcm lctztcrn gehörige», in,
Grundbuche dcr Herrschaft Prcm >«!>
Urb. « ̂ l'r. l l uorkommcudcu 8lcalitäl
gcwilligct, und zur Vornahme derselben
die orci Fcilbictnna.StagsatM,gcn ans dcn

0. A p r i l ,
7. M a i und
8. I n n i 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichlS mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictnng anch unter dcm
Schätznngswcrthc an dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprolokoll, der Grund-
buch^xtract nnd die ^icitalionsbcdiuguissc
töuncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am
^Februar 1869.

(028 -3 ) Nr. M 2 .

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte ^aas

Wird hicmil bckannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des M>-

lliatt Mlakar von Katcl gc^cn Iatl,b
^araga von Vcrh wegen auS dcm Ver°
Nlcichc vom 6. September 1867, Z. 0357,
schuldiger 70 fi. ö. W. <: «- >'- in dic
^ccutiue öffcnlliche Vcrslcigcrnng dcr dcm
^tcici^ gchörigcn, im Grundbuchc dcr
""'schuft Schnc.bcrn.'nl» Urb.-Nr. 124/9,
'"' gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthc
" ° " 1525 ft. 20 tr. ö. W. gcwilligct und
i"r Vornahme derselben die drei Fcilbie-
^llgSlagsatzlingcn auf dcn

7. A p r i l ,
7. M a i nnd

. . 8. I u n i 1 8 0 9 ,
I'desmal Vormittag um 10 Uhr, in dcr
,„ >elMlm,zlei mit dcm Anhange b.stiinmt
^ldel i , daß die feilzubietende Rcal.täl
m bc, der letzten sscilbiclnug auch un-
" den, Schätznngswcrlhc an dcu Mcist^

"lucndcu bintaugegcbcn werde,
l ^ , ^ ^ Schätznugsprototoll, der Grn"d-

M ' ^ ^ t t liud die Vicilalionsbcdiuguissc

" " " ^ n sstuudc.i cingcscheu wndcu.

(598—3) Nr. 7097.

Executive Fcilbietung.
Bon dcm l, l. Bczirtsgcrichtc Gurt

fcld wird hicmit bctaxut gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Ioh.

I h l von Gnrtfcld, als Machlhabcr dcr
Agnes 3timar von Supctschcndmf, gegen
Anna Kovacic von Racjavaö, wegen alio
dcm Bcrglciche vom 25. November 1807,
Z. 0988, schnldigcr 200 ft. ö. W. c >. c,,
in die executive öffcnlliche Versteigerung
dcr der lctzlcru gehörigen, im Gruudbuchc
Herrschaft ^alidslraß ^llli Urb. - Nr. ^05
oortonuncndc 8tcaliiät, im gerichtlich clho
beucn Schätznugswcrlhc uoii 200 si. o. W.,
gcwilligct uud zur Vornahme ocrsclbcn
die drei FeildictungStagsatznngcn auf dcu

1 0. A p r i l ,
18. M a i und
10. J u n i 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange bcslimuu
worden, daß die fcilznbictcudc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng auch lintcr dein
Schätznugswcrlhc an deu Älicistbiclcndc»
hintangcgebrn werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grnnd-
buchscxlract und die ^icilationSbcdingnissl
tonnen bci dicscm Gcrichle >n dcn gewöhn-
lichen Amtöslnndcn eingesehen wcrdcu.

K. t, Äezirksgerichl Gultscld, am
l.1. November 1808.

( 5 8 7 - 3 ) Nr. 1037.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Oczirtsgcrichtc Rad

mannoooif wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci ndcr daö Ansuchen des Ioh.

Wucherer von Rccic, dnrch Dr. Nlunda,
gegen Josef Tomazic von )iasscnfuß wĉ
gen aus dcm Ullhcilc vom 9. Octobei
1808, Z. 4049, schnldigcr 100 ft. 50 tr.
ö. W. <'. s. 0. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm lctztcrn gchörigcn,
im Grnndbuchc dcr Herrschaft VcldcS l>nl!
Urb. ' Nr. 485 vorkommenden Rcaliläl
sammt An« lind Zugchör, im gciichtlich
erhobenen Schähnngswcrthc von 080 fl
5>0 kr. ö. W . , gewilligcl und znr Vor-
nahme derselben dic Fcilblctungst.igsatznü'
gcn ans dcu

14. A p r i l ,
14. M a i uud
14. I n n i 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, daß dic feilznbiclcndc Realität nur
bei dcr lctzlcn Fcilbictung anch unter dcm
Schätznugswcrthc an den Meistbictci'dcn
hintangcgeben werde.

Das SchätMigsprolotoll, der Gruud-
buchsextract uud die ^icitaliorisbcdiugnisse
köunen in dcn gewöhnlichen Amlsstmldc»
bci dicscm Gcrichtc eingesehen werdc.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 3. März 1809.

( 5 7 1 - 3 ) Nr. 458.

Crcclltive Feilbietung.
Vou dcm k. k. Gczirksgcrichlc Wippach

wird hicmit b».taunt gclliacht:
Es sci iibcr das Ansnchcn dcS Ioh.

Kodclja Nr. 21 von Budaujc gcgcn Ioh.
Kraöna von Dliplc N:'. 17 wcgcn anö
dcm gcrichtlichcn Vergleiche vom 20,«cn
IänlU'r 1805, Z. 393, schnldigcr 204 ft.
14 tr. ö. W. «'. >". <:. in dic czccutmc
öffcullichc Bcrslcigcruug dcr dcm lctztcrcu
gchörigcu. i>u Grnndbuche des Gutcs
Slapp ^iu l'l'k'. 133 nuo der Herrschaft
Scuusctsch>uI)Dom. Nl, i>l,n.250 vortum-
mcndcn Realitäten so wie dcr Fahrimsl',
im gerichtlich crhobcucu Schätzuugowcrthc
oou 1122 ft ö. W , , gcwilligct und zur
Boruahmt derselben die cj.'ccutiucn Fcilbic-
tnngölagsatzungcn auf dcn

12. A p r i l
13. M a i uud
14. J u n i 1 8 0 9 ,

jcdcsmalVormiltagsnm9Uhr, inWohoortc
dcs Exccntcn mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß dic feilzubietende i)tealität uur
bci dcr lctzlcu Fcilbiclnng auch uulcr dcm
Schätznngowcithc an den Aieistbictcndcn
hintangcgcbcu wcrde.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grnnd-
buchscxtract uud die ^icitatiousbcdiugnissc
können bci dicscin Gerichte in dcn gc
wohnlichen Amtsslnndcn cingcschcn wcrdcn.

K.k, Bczirlögslicht Wippach, am 29sten
Jänner 1809.

( 0 4 5 - 2 ) Nr. 1120.

Crecutive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Vczirtogcrichle jlrain

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Ansnchcn dcs ^utaö

^lvtar von N'aklas geg»n ^ukas Ulbanc
von Zalog wegen ans dcm Zahlungsauf-
>r<!gc vom 27. October 1808, Z. 4317,
schuldiger 400 fl. ö. W. l!. .<. <̂. in die
cxcculivc öffcnllichc Versteigerung der dem
letzteren gchörigcn, im Gruudbuchc Herr-
schaft Egg ob Kraiubura. «ul) i)5cclf.-
Nr. 190 volkommenden ilicalität, im
gerichtlich erhobenen Schätzmigswerthc vou
810 fl. ö. W . , gcwiUigct und znr Vor-
nähme dcrsclbcn die rxcc. Feildiclnngs-
Tagsatzungcn auf oc»

2 1 . A p r i l ,
2 1 . M a i und
2 1 . I n n i 1809 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
Amtstanzlci mit öcm Any.'nge bestimmt
wmden, daß die flil>ul'>clcndc Nca-
I>läl nur bci dcr letzten Fcüvietuug auch
ünlcr ocm Schätznngsn'eNhe a» Den Mcisl-
bietk!!»cn hinllnigsgcl'kn wc^lrn Würde,

Das Schahungoprowlo!!, ocr Grulld^
büch^l^lracl uuo dic ^>c>lat l)nöbcdingi,iss,
lönnru bri dicscm Gerichte >n ocn gcn'öh»
üchcn AlNl^slundcu cingcsll^u wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
4. März 1869.

( 5 8 8 - 3 ) Nr. 799.

Executive Feilbietlmq.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Rad

mannsdorf wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Ausnchcn dcs Franz

August Mal i von Ncumartll, dnrch den
Machlhabcr Johann Plcßcrn, k. k. Nolar,
gegen Franz ilristau uou Radmannodorf
mcgcn ans dciu Zahlungsaufträge vom
19. Juli 1808, Zahl 2791 , schnldigrr
22l f l . 52 tr. ö W. <'- «. <'. in die
cxccutioc dffeutlichc Versteigerung dcr dcm
letztcrn gchörigcn, im Ginnobnchc dcr
Herrschaft R'admaunsdorf û!» Posl-Nr. 82
uud R'cctf.'Nr. l173 vorlommcndcn Îtca-
lilät, im gcrilhllich crhobcncn Schäluings-
wcrlhc r>on 380 fl. ö. W., gcwilligct nnd
z,n Vcrullliüic derselben die drei Fcilbi>
tuncistausütznnncn auf dcn

10. A p r i l ,
10. M a i nud
10. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm <> Uhr, hicr-
gcrichts mit dcm Auhauge bcslimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bci der lctztcn Fcilbictung auch untcr dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotutoll, dcr Grnnd-
bnchscj,'lract uud die ^icitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gcwöhn
lichen Amlsstnndcn cingcschcu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Radmannödorf,
2 1 . am Februar 1869.

(564 -3 ) Nr. 600.

Crecutive Feilbietmlq.
Von dcnl k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Ansmi'cn dcs Tho-

mas Mitlaoc von Hlancjcnjivc gegen
Johann ^nlik von Sturja ^ir. 10 alt,
44 neu, wcgcn ans dem Vergleiche voni
23. Jänner 1800, Z. 412, schuldiger
108 fl. 89 tr. ö. W. c:. .".<.'. in dic cf>-
cntioe öffentliche Vcrstcigcrling dcr dcm
lctztcrcn gchörigcn, im Grundbuchc Hcrr-
schafl Wippach >ul> '!'<»»,. l l l . , i>n<>. 343,
^l'cctf, - Znhl 70 vollomü cndcn Rcalität
gcwilligtt und zur Vorn>>hmc dcrsclbcn dic
executive»» Fcilbictnngstagsatzilngcn auf den

13. A p r i l ,
14. M a i und
1 5. I u n i 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, iu der
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictciioc Rcaliläl nnr
bci dcr letzten Fcilbictung auch uulcr dein
S^'ätznngswcrthc an dcn Mcistbielcuden
hiutangcgcbcu wcrdc.

Das Schatznn^sprotokoll, der Grnud
buchscxlracl und dic Vicitatirusbcdingnissc
köuncn bci dicsem Gcrichle in dcn gcwöhn
lichcn Amtsslliudcn ciugcschcil wcrdcn.

K, k. Bezirksgericht Wippach, am
9. Februar 1809.

( 6 3 5 - 3 ) Nr. 17224.

Executive

Vom k. k. slädt, dclcg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ausuchen dcs Franz Tlat-
nil von Klcinmlalschov die executive Vc!"
stcigcruna dcr dcm Bernhard Stcrmolc von
Schlci»itz gcliörigcn, gerichtlich ans 150 fl.
gcschätztcn, im Grundbuchc Wcißcnstcin
>!<!> Urb,-Nr. 83.i, Einl. 9 »<! Schlcinitz
oorkcünmcndcn 9tcalitül, uud im selben
Grnndbnchc^!!' lirb.-Nr. 85 :c., Einl. 13
l"! Schlciintz vorkommenden, auf 00 ft. ge-
schätzlcu Realität bewilliget uud hiczu drei
Z'cilbictungs-Tagsatznngcn, uud zwar die
erste auf dcu

17. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
uud dic dritte auf dcn

19. I n u i 1 8 0 9 ,
jcde^mal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Auhangc angcord.
net worden, daß dic Pfaudrcalität bei
d r crslcu und zweiten Fcilbictung nur um
oder übcr dcn SchäNnugswcrlh, bci dcr
dritten aber anch nulcr demselben hintan«
gegeben wcrdcn wird,

Die ^icitations-B'.'dina.nissc, wornach
iuobcsondcrc jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icitalionscommission z»i erlcgcn hat,
sowic l'as Schätznugsprotoküll nud dcr
Grnudbnchscxtruct könncn iu dcr dicsgc-
richtlichcn 9tcgistratur eingesehen wcrdcn.

ttaibach, am 30. December 1868.

( 5 6 0 - 3 ) Ni^ 635.

Erecutive Feilbietullq.
Von dem k̂  l. Bezirksgerichte W'P'

dach wird liicmit belannt gemacht:
Es sei übcr das Aüsnchcu dcs Scbast.

Dcmsar vou Sairach, Bc^irt Idr ia, gê
gcu Viaria Kette von Grinde wcgcn aus
ocm Schuldscheine vom 11. Dcc. 1865
schuldiger 110 fl. ö. W. <:, ,̂ . l'.. in dic execn-
tivc öffentliche Versteigerung dcr dcr letzte-
ren gchörigcu, gerichtlich auf 1093 f l . bc«
wcrthctcn t̂cchtc znm Bcsitzc dcr Rcali-
täicn, sowie dcr cxccntivcn Feilbictnn<i der
auf 48 f l . bcwcrlhcteu Fahrnissc gcwilli'
get nnd znr Vornahme derselben die cxccn-
tive Fcilbiclnugstagsatznng ans dcn

15. A p r i l i'8 0 9 ,
jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, >"
<<"'<, ><«' ,̂ !li>,> mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die scilznbicttnde
^lcalilät nur lici dei' lctztcn Fcilb,cl!ing
alich nnlcr dcm Schntzuugcoocithc an dcn
Ätcislbictcndcn hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
bnchscz.'lract und die Licitationsbedinguisse
können bci dicscm Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichen Amtöstnndc» eingesehen wcrdcn.

it. k. Bezirksgericht Wiftpach, am
12. Februar 1809. '

( 3 2 6 - 3 ) 9ts. 5916.

Erillltenlllg
an dcn nnbctannt wo bcfint'lichci' Ma-
thias B r n n s l o l I c von i)l'us! iichcl Nr. 5.

Von dem k. l. Bczirlsacrichtc Tschcr«
»cuibl ll'ird dcm unbclaimt wo bcfindlichcn
Mathias Brlinskollc von Rosbüchcl )tr. 5
hicriuit crinullt:

Es liabcu Theodor Jäger A Comp.
r>on Aiünchcn dnrch Dr. Brcsuik wider
dcnsclbcn dic Älagc auf Zahlnug schul'
digcr 36 fi. 47 tr., -<ul) s»!!^. 22sten
Noocmbcr 1868, Z. 5910, hieramls ein-
gebracht, worüber znr snmmarischcu Vcr»
handlnng die Tagsatzung anf dcn

8. A p r i l 18 09,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
dcr allcrh. Eülschllcßuua. rwm 18. Octo-
ber 1845 angcordnct n»d dcm Gcllaglcn
wcgcn scincs uulnkanntcn Anfcnthaltcs
Hcrr Slcrbcnz von 5tlcc als c'ui-.'l«» ü<l uc-
lu«! auf scinc Gefahr nnd Kosten bestellt
wlirde.

Dcsscn wird dcrsclbc zu dcm Ende
r'crstäodigct, daß cr allenfalls zn rechter
Zcit sclbst zn rrschciucn oder sich ciucn
aüdcrn Sachwallcr zn bestellen und auhcr
namhaft zn machcn habe, widrigcns dicsc
R'echtssachc mit dcm aufgestellten Enralor
vcrhandclt wcrdcn wird,

K. t. Bezirksgericht Tfchernemdl, au,
3. December 1868.
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A. k. PM. ZMchn-VMMt.
Vom K. A p r i l d. I . an wird auf dm Linien der k. k.

pr. Südbahngesellschaft der Agio-Znschlag zu den in Bank-
noten einzuhebenden Bahngebühren mit 2 2 ^ Percent ein-
gehoben.

Wien , im März 1869.
„I Die General Direction.

Kundmachung.
Da die statutenmässige Frist zur Berichtigung des

Jahresbeitrages pro 1868, welcher 32 kr. für 100 der
Repartitions-Zahl beträgt,

mit a I» .««»•: I. •/.
zu Ende geht, so werden jene p. t. Assecuraten, welche
mit demselben noch im Ausstande sind, erinnert, dessen
Berichtigung bis zum obigen Zeitpunkte so gewiss zu
pflegen, als sonst — im Falle eines Brandes — deren
Vergütungs-Anspruch suspendirt ist.

Inspection der k. k. priv. innerösteiT. wechsel-
seitigen Brandschaden - Versicherung - Anstalt.

L a i b a c l i , am 23. März 18G9.

Josef Hudabiunigg,
(662—3) Inspector.

Syphil is, Geschlechts I
und Bruch-Kranken >

ertheilt mündlich und b r i e f l i c h Rath, >
wie seit 24 Jahren. Specialarzt Rt« HN'. W
TM«ll»>n>«»>,Wien,Tnch!anue»Vlr. IX, m
von welchem mich dessen „Nathgeder in A
alls,! Grschlcchtölrantheiten" :c,, 1 l. Aufl., l»
N^^nl ^us^ildulm von 2 fl. 3»> tr, ^u l i ^ U
ziehe« ist. (2UU-l<>) »

^ Undicalc Ergänning der »̂
Ä Icugullgskrnstc >!
3 durch deu ' ,

l Mmlilmllm'lk- z
> Eine ans ^egetabilien und Minera- ^
? liru (filr Schwächlinge, Impolentc und ^
»I! syphil,NeconualeLcei!tcn ohnelUiterschied deö 3̂
^ Aller« lind Geschlecht) Lewonnenc Snli- >
^ stanz, welche die Gescl,leclit<5sclNväclie <
^ belänipst, in dni ineistrn Fällen die sctireck- ^
l> lichsten Nolaen der ^c:bsldeflecknng. ^
>̂ Ausschn'eifuua. n,id Ansteckung beseilisst, 2i
/ W ^ Zu beziehen »lnter streng- »̂
> ster D i s c r e t i o » dnrch »»,». ztvamav V
!» f iewic^ , Wien, Wallncrstraf;c Nr. 7. ^
LI Der Flacon 2 fl. ö W, nebst Gebranchs- ^
^ Anweisnnc,. (4ili) - <i) ^
^ DW?°̂  Gegen recommandirlc Einsendilng ^
2» drö Betrages. »H

3^«^ ' .^ ?^<^^^^^ ^ ̂ ^^^« «
(617—3) Nr. 1493.

Edict.
Von den: k. k. Landesgericht in

Laibach wird kundgemacht:
Es sei in Folge Einverständ-

nisses zwischen dem Executionsführer
und den Executen die mit Edicte
vom 3. Februar 1869 , Z . 512, auf
den 15. März 1869 bestimmte Tag-
satzung zur Feilbietung des den Ehe-
leuten Jakob und Mar ia Kauz ge-
hörigen landtä'flichen Grubeubrunner-
Wohnsitzes in Oberschischka als ab-
gehalten erklärt worden, wornach es
hei der auf den

1 9 . A p r i l u n d
2 4 . M a i 1 8 6 9

anberaumten zweiten und dritten Feil-
dietungstagsatzung zu verbleiben hat.

Laibach, am ' i 4 . März 1869.

Erste üffenlliche höhere

Olllidelg-FelMllstlilt >
in Wie,,, Ucopoldstadt, Pralcrsttaße W

')tr. 32. M

llnterrichts-Comptoir sin' >
Halldelswisscnschastell, >

t^««»! l ' o i ' ^ ^ M , Director. ^
I n der mit dem Institute verbundenen

Separn t - ?lb thci lnng für Jene, die
durch Alter, Stellung, Vorbildung und ^
Veschastigung der Schule rnlriickt sind, W
finden fulül'ähreudi! Aufimhuiru stlitt und ^W
nurd daselbst zu den Prüfungen an allen
Geld-Instituten vorbereitet, '(i51l7-H) M

(649-2) Nr. «^ .

(5ulatcls-Vclhältguu^
Von dem l. t. Bezirksgerichte Obcl-

laibach wird hiermit kundgemacht:
Das hohc k. k. Landcsgcncht Laibach

hat mit Ellussc tiom 20. März d. I . ,
Z. 1494, dcn Anlon ^anlin, Haldhüdlcr
uoi, Blalimdicsvllza Hs.-Z. 7, wcgcu er-
wicscucr Vcrschwcndmig ultter Curatcl zu
stcllcu befunden.

Dcm zu Folge wurde dcmsclbcu
Lorcuz Zatouäe^ vulgo Iuppcl, Gnmd'
dcsitzcr uo» Schlciubüchcl, zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
21. März 1809.

(579-3) Nr. 0 3 0 i /

Rl'lissltmilUltg
Vom k. k, Bezirksgerichte Ncifuiz

wird hicmit bckaiutt gemacht, daß iu der
Ez-ccutionssachc der ^nidachcr Sparcasse,
durch Herrn Dr. Supaueiö, gcgcu Audr.
Lesar von Sudcrfchitz ,'< l, 0^0 fl. ö. W.
sammt Alchaug die mit dcm dic^geiichllichlüi
Bescheide vom 22. Febr. 1808, Z. 11W,
auf den 5 Juni d. I . angeordnet, spätcr
aber fistirt gewesene drille excaitiuc Fcil-
bictlmg der zu Sodcrschitz ûl» Hs. - ^ir.
49 liegenden, im Gnmdbuchc >>̂ l) Urb.-^itr.
942 int Herrschaft Ncifniz vorlommcndcn,
bchansten, auf 2887 f l . cfec. geschätzten
Nealität über Anfucheu der gcnauulen
Sftarcasse lvu^umliinl» auf den

^4. A p r i l 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 Uhr, in der hicrortigcn
Gcrichlskauzlci mit dem vorige» Anhange
neuerdings angeordnet wird.

K. k. Bezirksgericht Reifuiz, am
14. Dcc.'Ml'cr 1808.

Casino - Aiizeie-e.
Den verehrten Mitgliedern des Easino-Vereines wird hiemit btlanut ge

geben, daß Mi t twoch den 3 « . Mä rz eine

Abendnnterhaltuug
in Verbindung mit einer

stattfinden wird.
Anfang präcise 8 Uhr Abends.

Laibach, am 26. März 1869. (668)

Von drr Cnstnovcrcins-Dircctwn.

K. k. priv.

Südbahn-Gesellschaft.
Wiedereinführung;

der Lieferfristen.
Vom 1. April d. J. angefangen werden die regle-

mentmässigen Lieferfristen für den Frachtenverkehr auf
allen Südbahn-Linien wieder in Wirksamkeit treten.

Wie ii, im März 1869. (1)

Die General-Direction.

^ Vie Spccerei Waarcuhandlnllg z
A Wicnerstraße, Grnmni^iches Haus (vi8-:Vvl« dcm Mil i tär- )
A Garuisous-Spitalc), ^
^ des ^<l/<<» . 2 ) !

iälOlS KIZZOU,
beehrt stch lhr ncn assortirtes Waarenlager von: M

Kaffee Euba, Fafcl i i l Nircr, Neife Apollo, N
„ Ceylon, Tpeiseöl seine«!, Stärkc feinst, M

Vm îiMa, NiU'svl, Mill ikl 'rzc», M
', ^""'", petiole,, l,, Unschlittkcr^», D
« ^io, Ma»l»eltt, Tafelsardrllcu, D

Zucker Naffinad, 'H^ einbeeren, Wcinc'ssiss, W
Vieli<<, Nosi l lc», Itl»n, <I

Nei^ fioreüou, Maccarvlii, ?l„ster, D
„ Ostisslianer, Käse Parm,, Al ta laqa, !I
„ Pel'oneser, „ Groycr, (<ipro W

mit dein Versprechen einer möglichst billigen, prompten und soliden 8
Bedienung zu empfehlen und bittet um zahlreichen Zuspruch. U

Gegen Sommersprossen, abgebrannte Haut, Flecken u. Ausschlcige
ist inwergleichlich das Veste

l l ' ' l i>^« i^^« ^l>3'<,'^,'l>».Q','«'«»« uon H. Kielhanscr, diplom. Apotheker, neftrüfter
Cliciiüler, Parsliüielie-Fllbrilaitt in Gra;. Flacon fl, I .

l*»»'!««»,» I l «» ,«» ,»z , , , l v« , ' 1̂'«»«,!!̂  >!o I'il) das zarteste und Mlschädllchstc Mittel,
der Haut sogleich Feinheit und Frische zu verleihen und sic trocken zn erhalten. Dieser
Poudrc ,st mileiuitlich, da er so fein, daß er nnr wie ein sanfttr Hauch dem Teint
anhaftet. Carton 5U lr.

^>3«>^^l«»,»«ll l l '«, ausgezeichnet bei spröder, trockener, zum Aufspringen geneigter
Haut. Stück 35> kr.

HI«'«'«»«»«»»!^«,«»»^«^^, eine höchst feine Toilette-Seife, besouderö anzuempfehlen
dei start fetter Haut und in Folge dessen entstehenden AnSschwitzlinqen und Unreinheiten.
Großes Stück s>0 kr.

8<,«ii«,'l«el»««A » ' N n , , « « , > s « t t » l ? x t ^ n e t , begutachtet von der gerichtlichen Me-
dicin in Wien, eine uui lbertrcff l ic l ie (?sse»z ;nr Velel'uuss des »aarwuchses,
der fast in allen Fällen schon nach linzer Zeit eine itlierraschendc Ueppigkeit erlangt, ^nr
Verminderung und Entfernung der Schuppen gibt eö uichtö desserei«. Flacon in Etui 1 fl.

'K'«»«!»««'«»»»»«»^, stärle'ud nnd gegen daS Ergrauen, 50 kr.
K'O'««'«"«»»»»»«««-»»««!», daö nugcnehmstc uud gesündeste Zahnrciuignngs-Mittcl.

I n Porzellan-Dosen 00 kr., in Tafeln iili kr. (2936-1/.)

Hauptdcpot in Laibach bei G r . B i r f ch i t z , Apotheker.

(520-3) Nr. 459.

Dritte erec. Fcilbictlmg.
Von dem l. l. Bezirlsgcrichtc Pla-

nina wird hicmi! bckmmt gemacht:
Es sricu zur Vornahme dcr zu ssol^e

Bescheides deö k. k. Bczirksgenchlcs Ober-
laibach vom 21. Jänner lW9 , Z. 84, be«
willigten executive» Fcilliicttina der für
Fran Ioscfa Leliasi mittelst Ehcverlragcs
vom 5). October 1855> alif der Realität
des Herrn Jakob Leuasi^ul'Ncclf..Nr. ' / , ,
4, 2°/« «ll Grundbuch Loitsch iutab. For-

derung an Hciralsgnl und Wiocllagc,
zusammen im Äclragc vou 2305 f l . , die
Tagsutzliugcn auf den

13. A p r i l ,
27. A p r i l nnd
1 1 . M a i 1 8 6 9

hiergerichlS mit dem Vcmcrkcu angeordnet
worden, daß die bezeichnete Forderung
nur bei der dritten Fcilbie>una.staa,satzuna.
allenfalls auch unter dcm obigen Betrage
hintangegebcn wiirdc.

K. t. Bezirksgericht Planina, am
18. Februar 1869.

Druck und Berlag von Iguaz v. Kleinmayr und Fedor Bamberg in Laibach.


